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I. Hauptregister. — L Registre principal.^—1. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
1903. 15. Mai. In der Firma J. Bachmann in Zürich I (S. II. A. B.

Nr. 385 vom 30. Oktober 1902, pag. 1537) ist die Prokura des Fritz
Baumgartner infolge dessen Austrittes aus dem Geschäfte erloschen.

15. Mai._Inbaher derjTrma Ferd. Tengatini in Zürich^nijst Ferdinand
Tengatini, vonTColombaro"(nalien)7 in Rurich IÜ.""KinderwagenfahrikatIon7
Werdstrasse 31, zur Werdhurg., -

_

15. Mai. Die Firma L. Uhler in Zürich(S. H. „A. B. Nr. 9 vom
12. Januar 1897,-pag. 3f): ist infolge Bitfschiedes der Inhaberin erloschen.

15. Mai. Die Firma E. Kollhrunner in'Zürich I (S. H. A. B. Nr. 367
vom 14 Oktober 1902, pag. 1465), ist infolge Hinscbiedes des Inhabers
erloschen. "1 °*

15. Mai. Firma Frau J. .Gredig in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 413
vom 22. November 1902, pag. 1649). Die* Inhaberin und der Prokurist
Jakoh Gredig-Richli. wohnen nunmehr in Zürich I. j „

Ben — Berne Ben«
Bureau Aarberg.

1903. 16. Mai. Der Inhaber der FirmaEmilBäberft iffLyss (S. U. A. B.
vom 24. April 1891, pag. 405) hat als neuen Geschäftszweig.eingeführt:
Handel mit Wein, «y*;i| S8H ,?s

""
[Bureau Bein. - Kg

j£ 15. Mai. Unter dem Namen Gemeinschaft Evangelisch Taufgesinnter,
Mattenhof gründete sich, mit Sitz, in Bern, .ein V er e in welcher die
Pflege des religiösen Lebens zum Zwecke hat.' Zur Erstellung eines Hauses
ftir~religiöse Versammlungen der "Gemeinschaft "erwirbt solche Baugrund
in Bern. Sie kann auch an andern Orten des Kantons Bern zum gleichen
Zwecke Baugrund kaufen, Gebäude erstellen lassen, erwerben öde'r in ihre
Verwaltung übernehmen. Die Statuten datieren vqm ,26.,April 1903. Die
Aufnahme von Mitgliedern geschieht durch ''einstimmigen Beschluss der
Gemeinschaft, der Austritt ebenso, ausserdem durch Todesfall oder Wegzug.

Die Organe des Vereins sind: Die Vereinsversainmiung (Generalversammlung)

und ein Vorstand von drei Mitgliedern. Der.'.Vorstand vertritt
den Verein.naoh aussen; die rechtsverbindliche Unterschrift des Vereins
führen die Mitglieder des Vorstandes je zu zweien durch Kollektivzeichnung.
Vorstandsmitglieder sind: Johannes Meister, von Benken (Zürich); Johann
Hofer, von Kirchlindach, und Ferdinand Röthlisb&rger, vüii Tiuhschachen,
alle in Bern]

-Bureau -Burgdorf. • — —
14. Mai." Die Firma Jakob'IseliJ Bierbrauerei Wynigen in Wynigen

S. H. A. B.,i*Nc. 107/ vtrpil7.YMäW;li903v7pag? 425)11st infolge*Verkaufs
des Gesohäftes erloschen. o 1

Inhaber der Firma Albert S'chlenk, Bierbrauerei Wynigen in Wynigen
ist Albert Schlenk, von Blqmherg^G.;!^. JB^qn), wohnhaft in Wynigen.
Natur des Geschäfts ^Bierbrauerei. Geschäftslokal: im Doife Wynigen.gl J"^ • ' *

BureaUtfLangnaii£(Bezirk[\Signau). ggg H16.|Mai. Im Bestände der zeichnungsberechtigten] Vorstandsmitglieder
des Vereins Feldschützengesellschaft Langnau in Langnau (S. H. A. B.
Nr. 160 vom 15. Mai 1899, -pag. '647, ünd Nr. 262 vom 4. August 1899
pag. 1015) sind folgende Äepäerutfgjen fingetreten y Gottfried Weher, Adolf
Hediger und Rudolf (Sty-gli sind ausgetreten'; an Iffrür Stelle hat die
Hauptversammlung am 22. "März 1903 pro~ 1903-~mti~1904~geWähltr"äl£
Vizepräsident und I. Schützenmeister: Ernst ßtacher, von.lÄßolteTn fi. E.,
Bankkassiejc; als Kassier: Hans Friedrich Probst, „vemLangnau, Kaufmann;
und als I. Sekretär:. Friedrich Iff,Von .'ÖeschdübaCb, Angestellter; alle in
Langnau. Der bisherige Präsident Hans Friedli, -bezw. »derVizepräsident
führt mit dem Sekretär oder dem Kassier je zu zweien die verbindliche
Unterschrift für "den Verein.'" t«««« »•* *>«»•:*:<! *n«»f

.1 i.L'T >i • ' 1V. •' li I

Üttun — Lieerne — LmchmoM
1903.~'12. Mai. Aus der Köllektivgesellschaft unter "der Firma GeBrfiäer

Buepp in Luzern (S. H. <A»'B-oNr..49 vom 11/ Februar'1902, pag. 193)
ist'Adolf Rqepp ausgetreten; die Firma ist erloseli8n. it, • • n

Inhaber der Firma N.iBueppi, iniyLuzern ist Nikiaus. Ruepp, von
Sarmenstqrf, in Luzern, welch)'letzterer Aktiven; ,und/i;Passiven der
erloschenen Firma M«Gebrüdqr Ruepp» ,übernimmt 'Glas- .und
Geschirrhandlung. Unter der Egg 11. n, i jr.ip '13. Mai, Inhaber, der Firma Fritz Michel in Luzern ist. Fritz|Michel,
vonjjund in Luzern. Holz-Jund Kohlenhandel. Theaterstrasse !.';£•

13. Mai. Inhaber der Firma Gottl. Müsch in Luzern ist Gottlieb Möscb,
von Schönenwerd (Solothurn), in Lhzerh. Camionnage, Spedition und
Kohlenge'schäft. Miiitärstrasse 14. ' ' r

14. Mai. Inhaber 'der Firma Gottfried Willimann in Dagmersellen ist
Gottfried Willimann, von Gunzwil, in Daginersellen. Gastbausbetrieh.
Gasthaus zum Löwen. }

15. Mai. Die Firma H. Renee d'Herbigny, Pension de Familie in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 253 vom 12. Juli 1901, pag. 1008) ist infolge
Aufgabe des Geschäftes ^erloschen. 'v

15. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma J. Thnrig's Söhne
in Triengen (S. H. A. B. Nr. 224 vom 7.' Juli 1899, pag. 903) bat sieb
infolge Verkaufs des Geschäftes aufgelöst; die Liquidation ist
durchgeführt und daher die Firma samt der an Witwe Josephine Thürig geb.
Hellmüller erteilten Prokura erloschen.

16. Mai. Inhaber der Firma Glashütte Siegwart, Luzern in Luzern
ist Robert Siegwart, von Horw, in Luzern, Natur des' Geschältes:
Glasfabrikation,, bezw. Forthetrieh seiner .Glasbütte in Wauwil und Gründung
und Betrieh einer Glashütte-Filiale in Horw. Der Sitz des Geschäftes
befindet sich in,,L'uzern] Adligjenschwilerstrasfsq 32.

Basel-Stadt — BAle-Yille — Basilea-Cittä
1903. 15. Mai. Die Firma J. Hoffmann-Kleiher. in Basel (S. H. A. B.

Nr. 96 vom 22. April 1891, pag. S93) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
15. Mai. Aus der Kommanditgesellschaft unter der. Firma Thurneysen

& Cie in Basel (S. H. A. B. Nr. 8 vom 28. Jannar 1886, pag. 54) ist der
unbeschränkt haftende Teilhaber Peter Emii Thurneysen infolge Todes
ausgeschieden. An seiner Stelle ist als unbeschrankt haftende Teilhaberin in
die Gesellschaft eingetreten Witwe Amelie Thurneysen geh, Hoffmann,
von und in Basel. Die Finna erteilt Kollektivprokura an Albert Höhn nnd

.Alexander Eckert, beide von und in Basel, weiche gemeinsam die reebts-
-vbrlfludllelie Unterschrift für die Firma -zu-füferen befugt sind.

- 15. Mai. Inhaberin der Firma M. A. Herwaerts in Basel ist Marianne
Albertine Herwaerts, geschiedene Nardin, vön' Mülhausen (Elsass), wohnhaft

in Basel. Natqr des Geschäftes: KqrsettengescbäfL Geschäftslokal:
Freiestrasse 45. '" *

* - «

16. Mai. Die Firma Gebr. Clar in Basel (S. H. A. B. Nr. 48 vom
2. März 1894, pag. 192) erteilt Einzelprokura an Rudolf Senti, von Maienfeld

(Graubünderr), und "Emile Henri Renaudr-von Gimel-St-Georges (Waadt);
beide wohnhaft in Basel.

16. Mai. Die Aktiengesellschaft unter, der Firma Actieugesellschaft
Steinbruch Brislach in Basel hat in derGenöralversammlung vom 31.Märzl903
ihre Statuten revidiert Die im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 273 vom
30. September 1898,, pag. 1140 publizierten Tatsachen werden dadurch
insofern verändert, als die §§ '5 und' 2i ,'lwelche den Namen des nun
ausscheidenden Verwaltungsratsmitgliedes Arnold Suter und dessen Bnreau
als Geschäftslokal der Gesellschaft angehen, nunmehr dahin abgeändert
werden, dass § 5 allgemein gefasst und"§ 21 gestriöhen wird. Aus dein
Verwaltungsrate ist ausgeschieden: Arnold Snter und damit seine
Unterschrift erloschen. Als1 neue Mitglieder des .Verwaltungsrates wurden
gewählt: Wilhelm Rapp und Joachim Rapp]'beide von und in Basel, welche
nebön dem bisher zur Vertretung der Gesellschaft befugten Jean Joerin
die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Gesellschaft führen.
Geschäftslokal nunmehr: Hochstraöse 96."''1 -*«» '5

16. Mai. Die Firma Fausel Sohn in*Basel -(S. H. k. B. Nr. 72-vom
1. April 1891, pag. 297) ist infolge Todes dpp,;Inhabers .erloschen.

" Granbiinden — Grisons °—^ Grigtort
1903. 14. Mai. Der Verein unter ddm I«imen Schützenverein Davos,

mit. Sitz in Jkavos-Plalz. (S. H. A, B Nr.j79->vopi 30.; M^ü»1883f, >pag.. 631;
Nr. 99 vom 11. Dezember 1.884, pagj;829; Nr, 116 vom 5. Dezember 1885,
pag. 750) hat sich im Jahre 1895 aufg'elöst 'und wird daher von Amteswegen

gestrichen.
14. Mai. Unter dem Namen Schiitzehgesellschaft Davos besteht, mit

dem Sitz in Davos, ein Verein,.welcher Bildung guter und vieler Schützen,
Hebung des schweizerischen Wehrwesens, Weckung vaterländischen Sinnes
übd Pßegung freundschaftlicher.Geselligkeit, der Mitglieder unter._sich
bezweckt. Die Statuten sind am 19. Juli 1895 festgestellt worden. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche Arimeldung beim Vorstande,
Aufnahme durch ResphluSs -des-jVorstandes und Bezahlung einep, Ejntritts^
geldes von Fr] 1. Der jährliche Beitrag, ikt auf Fr. 3 festgesetzt. Der Austritt

kann jederzeit stattfinden und müös deitf Verstände schriftlich angezeigt
werden. Die Bekanntmachungen .des, Vqreins erfolgen duroh Publikation
in der «Davoser Zeitung». Die Organe des Vereins sind: die Generalversammlung,

ein aus 7 Mitgliedern bestehender" Vorstand und die zwei
Rechnungsrevisoren. Namens I dos iVörelns / fuhren der Präsident und der
Aktuar kollektiv, .die. rechtsverbindliche Unterschrift. .Präsident .ist Carl
Himmel; Aktuar ist Joos .Wolf, beide wohnhaft in Davos-Platz g "jffijBjjjppq

14. Mai. Die .A'k t i e n g e s e 11 s c h a fit'unter der Firma Kur- & See-
hadahstait' midhkuä-Fliifis^ rnit Sits? in Flims (S. H. Ar B,' Nr. 77T Vom
16. Mai 1883, pag. 570; Nr. )21 vom .19. Mai 1894, pag. 492; Nr. 106 vom
15. April 1896, pag. 435; Nr. 414 vom 24. Dezember 1900, pag. 1660) hat
in ihrer Generalversammlung vem -31.,«März 1903 den Art. 4 ihrer Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderung der im Sohweiz. Handelsamtsblatte

publizierten Tatsachen getroffen: Das Aktienkapital beträgt gegenwärtig

eine Million und fünfundzwanzigtausend Franken (Fr. 1,025,000),
eingeteilt in 410 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 2500, und kann



> *
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durch Ausgabe weiterer 70 Aktien aui den Betrag vop einer Million
zweimalhunderttausend Franken (Fr. 1,200/000) erhöBrwerdbn. Die übrigen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen bleiben
unverändert«" 's,

15. Mai. Dia Firma J. P. Konz in Schuls (S. H. Av B. £ir. 71 vom,
16. Mai 1883, pag. 569) ist infolge Todfls des Inhabers e^oscben. ]

M^Qtto Könz, vpn Goarda, inSüs, Monika Mepnl-ICQpz, Vpn^cfliuia, wohhjH
halt in» Devay (Frankreich), Simon Köpz, von Guardq, Sebastian'
Gensler-Könz, von und in Samaden, Johann Schucany-Könz, von Fetan, in
Neapel, haben unter der Firma J. P. Könz sei. Erben in Schuls eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1903 ihren Anlang
nahm und Afctiyep und Passive? der erloschenen P. Köpz» über»
nomnjen hat Z,dr rechtsverbindlichen Unterschrift igt nqr Simpp Köqz in
Schuls berechtigt Natur des Geschäftes: Hotel und Weinhandlung. Gesohäfts-
lokal: Hotel 'Könz zum Piz Champatsch.

Aargaa — Argovle — Argovla
Bezirk Aarau.

1903.5J16. Mai. Inhaber der Firma Rudolf Kaiser, Baumeister in Buchs
ist Rudolf Kaiser, von Reitnäu, in Buchs. Natur"• des1 Geschäftes: Bäu-
geschäft. Geschäftslokal: Haus Nr. 191 Hinterdorf.

Bezirk Kulm.
16. Mjai. Die Genossenschaft unter der Firpia .Landwirtschaftliche

Konsumgenossenschaft Gontenschwil und Umgebung in (Gontenschwil
(S-. H. A, " ~

Beisitzer'
schwil.'

Waadt — VaH — Tai«''''' Bureau. d'Yverdon.
'

1903.15 mai. Henri, Iiis de Samuel Favre,; de Ronvillfifs (Vapd), dorpicili^
k Yyerdoq, d^laue ötre, le chef de la raison Henri Favre, ä Yverdon.
Gehre de commerce: jCafö «A l'Etoile», Rue du Lac, Yverdon.

L B. 19Q0, pag. 271) hat an .Stelle von Jakob Sommerhalder zum
^gewählt JakobFrey, Gemeinderatssuppleant, von und in Gonten-

Neqeibmg —- Neuohätel — fieochätel
UV Bureau de La Chaux-de-Fonds.

Mathey & C'»,
,n° 236), s'est

igsoute le 1er ayril 1,903, la raison est radiCe.
/La maisop Auguste Mathey« sücce^spur de Andreoli Mathey & Cle,

ä|La Chäux-de-Fonds, dont le chpL est Apguste Mathey, du'Locie, dotpi-
ciliö ä La Chaux-de-Fonds, reprend depuis le 1er avril 1903 la suite des
affaires avec l'actif et le passif de l'ancienne maisop «Andreoli, Mathey
& cie». t;

^ JjiUb gstißesJßfÄ - feml&Mie.la froÄ iBtellsctnel
I ' >1 ~

Marken. — Marques.
Einti'agxingen. — Enregistrements.

»• 1581.8. — 12 jnai 1903, 12 h.

D.eMvayx, faineant,
,L Chaux-de-Fonds (Suisse).

Möntres et parties de montres.

'BAJPBAr
...'U'J l IUI

»• 15819. — 12 mai 1903, 12 h.

Ne^or Deldvaux, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

JJfontres et parties de, montre».
•TH'E'SINDH'IA"

IfM58^0- -b- 12. mai 1903, 12 h.

ttqguenin ffferes,; fabricants,
Lucie/ (Suisse).

Boites de montre», et bijputerie.
K, J^.. Uli1 i '

Hr. >-15821« — 12. Mai 1903, 6 Uhr.

Frau h o J^Kunj?:,, F^kantin,
Baden (Schweiz).

D n -Unterkleider, besonders Korsette,
und Xeibbipdjen.

Xeibehen
« .n

M* 1582£., — 13 ihpi 19Q3, 8 h.

Soci6t6 anonyme de laf fabrique de Chocolat1 Am6d6e Kohler A fifs,
E«h»hden^fY(Suisse). '

Cbocolats.

RECENTlOß-
u -'

-ä-
»•'15$28.,— 13 mai'1903, 8,h.

Socidtd. anonyme de la fabrique de-ChocolafcAmdddo-Kohler Anfile^
1 1

r
' Ecbandens (Suisse)v

1

Cbocolats.

LUX

ir* i-t „uH ,«»». 4 4 i ,t
— 13 mai 1903, S h.

Socidtd anonym» de la fabrique de Chocolat Amddde Kohler Afils,
Ecbandens (Suisse). rumf t

* l Cboeolats.

i i 1«{f
- v U'LTI MI« 1< >

*3

HS' 15825. — 13 mai 1903, 8"h. '

SoeiAtd (t9o«yite>d6 la fabrique tie Chocolat Amidde Köhler A fifs*
Echaadens (Suisse).

Cbocolats.

NOVA

i t

»•'15826. — 13 mai 1903, 8'h:
A. Bonard, fabricant,

Chailly s. Lausanne (Suisse).

P&te et pondre dentifrices.

supeRieaae
ir

»• 15827. — 13 mai 1903, 8 h.

A. Bonard, fabricaqt,
Chailly e. Lausanne (Suisse).

Fate et poudre dentlPHces.

„STELLA"
,i r: !ll1'l AI:. '

»r. 15828. — 13.
-Ii, ;.'u; -

Mai 1903, 9 Uhr.

Max.Bleicher & C°, Fabrikanten,
r-.Oelsnitz i. YogtL [(Deutschland).

,V,

Korsetts.

IT!« Mi
j»jvl#82|9. — 13., Mai( 1903, 11 Uhr.

GebrUder"Fisch er, Fabrikanten,
Triengen (Schweiz).

Zigarren fabrllrate.
(Erneuerung von Nr. ,941.) KP0SEE

»1J. 15S30. ^r, ,13. Mai 1903j 5 Uhr.

Häm me r Ii 4 Nuis b a u me r,,

Käufleute,

i Zug (Schweiz).

•j'
Weine und Ciköre.

^lVJTZ* MAr»

1V1583E —. l^mab 1.903, 8, ,h, • ;

Priens Patent Candle Compaiiy » Limited, fabrique,
Londrps, (Grapdp-Brötagpe).

'r Savon - ordinaire.

"i

>

;ii
TTnr

lP

»•15882.
iJl

"'"I—'i 'i' ',! '":: "»"

14imai 1903, '8 h.

,Ai' RtijS^^Gon.ra^,,. fabricanfc
J r-, Tramelan.dessusi (Suisse).

i ."V .F }'*)i - " 1

Montre«, parties de montres et 6tuis.
(Transmission du n° 10723 de Jules & Adrien

RoSWb>llJ 3H«3ilJ -- !H3S»
~~""

- s if' j'' " ^ • Ji.
1 • lAendeimng« MSodificatioii)

Changement de raison. Marques n01 8342,- 8343) 11457,'; 11489)1113208J
Selon i insfcriptioni du 23 avril 1903- au: regislre du - commerce, la societö
Brandt'& Höfmann) Biehne, pröpriötairer de ces marques a changd sa

/LA TRAME/

raison en Orion "Watcli' Co Brandt A; Höfniaun.
bureau et enregiströ le 11 mai 1903.

Göüimuniquö 'au

'fi



NicbtiuBÜicber Teil - Partie no® gfücieik
Wirtsciiaftliohe in- Norwegen.

(Handels ttericht des schweizerischen Kownlr In CtaZsflftnia, Herrn H^n-ry-TsChirdy,
ßber dtfe Jahl? lff02i)

II (Sehluss).
Industrie. Die letzten Jahre sind Zeugen mancherlei Täuschungen auf

dem Gebiete der norwegischen Industrie gewesen- Eine Menge neuer
Fabriken wurde in den Jahren 1896—1899 iih Betrieb eingestellt, zuml
Teil infolge der Ausserkraltsetzung des Handelsvertrages mit Schweden
im Jahre 1897. Als sich die Geldkrisis. im Jahr 1899 einstellte, gerieten
ferner mehrere der neuen Fabriken in Schwierigkeiten und mussten den
Betrieb teils einschränken, teils vollständig aufgeben. In den letztön Jahren
haben die schlechten Handelskonjunkturen und die andhrn Schwierigkeiten,
unter denen die Industrie des Landes noc'b arbeitet, einen stets stärkeren
Druck auf die Tätigkeit ausgeübt; und namentlich im letzten Jahre hat
sich dies Sehr stark geltend gemacht, so dass wahrscheinlich nur ein
Bruchteil der Fabriken einen mässlgen Ertrag erreicht hat.

Zu diesem Resultate trägt in wesentlichem Grade die rücksichtslose
hohe Besteuerung bei, zu welcher die Industrie sowohl von Seite des
Staates als von Seite der Kommune herangezogen wird. Wenn man bedenkt,
dass die Arbeitslöhne in Norwegen höher sind als die der verschiedenen
konkurrierenden Länder, so'darf allerdings keine Besserung für die Export-
induetrie, die ohnehin schon verhältnismässig unbedeutend ist, erwartet
werden, abgesehen immerhin von einigen Artikeln, hinsichtlich deren
Norwegen mit einigen anderen Ländern zusammen gewisserulässen däs
Monopol inne hat: Baubolz, Holzmasse und Papier.

Die Bauholzausfuhr betrug im Jahrel9021,961,700 m3 gegen i;805,200m*
im Jahr 190i und 2,002,200 m3 im Jahr 1900. Davon geht jährlich etwas über
10 7« via Ghristiania.. Die Preise sind ganz gut, der Verdienst der Exporr
teure steht aber nlcbt im gleichen Verhältnis, weil der Rohstoff zu den
sehr hohen Preisen früherer Jahre eingekauft worden ist. Von dem
gesammten Ausfuhrquantum entfielen etwa 600,000 m3 auf gehobeltes Holz.
Grossbritannien ist der wichtigste Abnehmer. Von den übrigen
Absatzgebieten sind Australien und Südafrika zu nennen, welche im Jahr 1902
ziemlich viel Baubolz bezogen haben, letzleres indessen lang nicht so viel,
als man nach der Beendigung des Krieges erwartet hätte. 2 1 I

Mechanische Holzmasse. Von dieser wurden im Jahr 1902 etwa
342,000 t in nassem und 20,000 t in trockenem Zustande gegen 299,000
resp. 19,000 t im Jahr 1901 ausgeführt. Die Nachfrage bat ungefähr das

ganze Jahf hindurch nachgelassen; da aber die Holzmassefabriken ihr
Fabrikat im wesentlichen auf Lieferungskontrakte für einen längereil
Zeitraum verkaufen, Und dier Herbstpreise itn Jahr 1901 befriedigend waren,
hat diese Branche im Jahr 1902 doch etwelche Rendite abgeworfen. ££ '1

Chemische Holzmasse (Cellulose). Die Ausfuhr derselben betrüg Tur
1902 etwa 100,000 t trockene und 14,000 t nasse Masse, wovon 30,000 resp.
4000 t über Christiania exportiert wurden. Die Ausfubrmenge war viel
grösser als im Jähr T9ÜI (86,QUO resp. 9ÖÖÖ l)." Die" Preise sind aber so
niedrig gewesen, dass die Tätigkeit im ganzen keinen OeBirsttMiS^Vifrleü
Fabriken dagegen sogar direkten Vdflüst gebrächt hat. Der überwiegende
Teil sowohl der mechanischen, als auch der chemisohen Masse geht mach
Grossbritannien.

Papier bildet für Norwegen eine« wichtigen Artikel. Die Preise haben
sich im Jahr 1902 auf einem ungewöhnlich; niedrigen Niveau gehalten. Es
ist fast ausschliesslich Zeitungs- und Packpapier, das fabriziert wird.

Die Zündhölzchenausfuhr war im Jahr 1902 viel grösser als im
vorhergehenden Jahre. Für die' Fabrikation hatte'das aber keine grosse
Veränderung zur Folge, indem die Mehrausfuhr aus dem vorhandenen Vorrate
genommen wurde.

Alle Branchen der Textilindustrie arbeiteten überhaupt unter sehr
ungünstigen Verhältnissen. Höhe Steuern und hohe Arbeitelöhne in
Verbindung mit niedrigen Zollabgaben erleichtern die ausländische
Konkurrenz. Es fällt schwer, den Stoss zu verschmerzen, welchen der Textil-
export durch die Aufhebung des internationalen Gesetzes im Jahr 1897
erlitten, hat

Die Bierbrauereien, die vor ein paar Dezennien grössere Quanta Bier
exportieren konnten, sind nunmehr ausschliesslich auf den inländischen
Markt angewiesen- Der Bedarf desselben hat jedocb, infolge der schlechten
Konjunkturen 'auf alien Gebieten, überhaupt während der letzten Jahre
auoh stark abgenommen, g g-ft

Die (xlashttttbn haben ebenfalls wegen der verhältnismässig grossen
ProduktionSunkoSfen wenig Aussieht auf Export; und' die Preise des
abgelaufenen JäMas haben auch nicht diuu verlockt Ein neuer Artikel auf
diesem Gebiete, nämlich Arzneigläser, ist im Jahr 1902 durch unsere
Glaswerke eingeführt und davon auch etwas exportiert worden.^

Die Eisext-Muad Metallindustrie war, mil Ausnähme des DanMfsohiff-
baues, im-Jatof0 flJ02t4uch im FKiekgatig Dier Wörffe.fülJunsere
grossetr eiSÄHbff SftrrBe sind zu MKrtnftreil FWteen sefir beschäftigt
gewesen, indem die Kontrakte, die während der hohen Preise der guten
SohiDährtekonjunkturen abgeschlossen, weeded^waren,» noch wirksam
gewesen»sind. Dagegen »hat 4er «Zweig derEisenindustrie*. welcher für die
Baubranche arbeitet, ein schlechtes. Jah* gehabt. Von Pferdelhufnägeln
werdeh'j äfirliöh'etwa 300D t, haüpteSbftliohnfcob-England; expertlhrt. Söwbhl
dieser Artikel, als Spiekap, wovon r ein beadahe'ebenso grosses Quantum
ausgeführt wird* Üahan ein; nicht sehr befriedigendes Jahr gehabt Das
schleohte, R'esnltat in diesen, Brätt'Ctfbü ist züihTöilMem'Matogei ato Einigkeit
aui Seite' der1 wenigen' FibPikfen den importerenden Kunden gegenüber
zuzuschreiben.

Der Eisexport für 1902 beträgt für das ganze Reich 284,900 Rögister-
tonnem-gng^34%i^fßfigj8l8JÄo*»«i im Jahre 1901. Ausserdem hielten
sich. dfpPTAigfl nngewrthnltffa niedrig, sodass, viele Exporteure Verlust
eriittMs .vaMntd der Verdienst der ü&figen sich auf ein NfinimüdP
beschränkte.

DterAtiutfuhr upg bghaaenemfSteki#* ist -tour Jafc*fr 190t «Ktaäfefröättk
als dib dbg vorhörgCh&iicfeD Jahres gewesen Dih»Ptelse^dtdSe^fftilMik
sfcid jedoch auch gefallen, so-dfeg?1 der GeWlhti der Exporteure nicht s«r
bSfriedigcndi^tMesent.ist Den Granit gftht hauptsächlich, naoh'-EnglaäU,
während der Verbraüoh DeutschundS an norwegischbm Steine In den letaftSä
Jäbren«"stark abgenommeoihatL Vöhl aödbrenl Stöitiaftöh werden Apatit uäö
FtJdspat, aber» nur» im geringer rMengffj exportiert'

BergWu«rDletcPredifkti0ii Norwegenwau Gold -ist von. jeher segJ^unlÄ-
däutend gewesen und därin ist im Laofwdbs Jäfire^lf&taw&Mdertfcll Mü-
gAtreten. Ah» Silber wird* jährlich- ein Quantum Von» etw öOOO kg itb
sjberwerke des Staates zw^Kongsberg-produziert InfolgjAas starke»PrMSt
Wies dieses Metallvä lstdastt Werk eine RöUie vttk Wirefr nöttt eitWtti
baträohtliohem Defizit berieben worden; und da die Silberpreise im Jahre
1902 noofc niedriger gefallen sind, ist das finanzielle Resultat dieses Jähr
auch-ein schlechtes-gewesen. In Kupfer und-Kupferkiesen- steigt die- Pro-

dtthHon~J»hr für Jahr,- indom namontlieh-dae-Ha- Nordiand gologone- grease
Kupierwerk Sulitedma seipefabrikattnni ausdehnt. Von diesem allein
worden imHXiribBtejhbnl «tsfe 66,0(IM Kits h'rft Kdpfelßlt, t Kies
für den EXpPrt, kdsgeflWfeWBn: Dähü'kdhifeehHdid^KrfpretViA'mid einige
kleinere Gesellschaften, namöHtlTCn In döto nördlichen Norwegen. In den
Kupferwerken des Lindes waren im Jahr 1902 etwa 2,400 Arbeiter beschäftigt
der Bruttowert dhk Ertrages Vvird auf etWa 4 Mill. Kronen im Maximum
gesehäfet, indem sich die Pf mittelöoöh gfebhlten haben. Der Eisenerzbetrieb

ist während der letzten Jahre ohne Bedeutung gewesen. In kurzem
wird Norwegen jedoch als ein sehr widh tiger Faktor auf dem Markte
auftreten, indem der Transport von Eisenerz von der grossen Aktiengesellschaft

Kirunavara im (schwedischen) Nordland, via der neuen Ofotenbahn,
nach Narvik im (norwegischen) Notdlaüd aufgenommen wird. Der jährliche
EisenetZbtfport von dort ist auf -etWa 1,200*000 t veranschlagt worden und
fing im Janüaf 1903 aii. Fefner hat eine grdSsü önglisobe Gesellschaft
bedeutende Erzgebiete im Cuhderlandsdalen im (norwegischen) Nördland
eingekauft und nitiimt gegenwärtig gfofese Vorarbeiten zum Export im
grossen vor, unter'anderem dtifoh den Bau eiher'Eteenbahn bis zum Meer.
Man beabsichtigt; in ein päär Jahten etWa l'/s Milk t Bri dort jährlich
auszubrechen, welches üüch dem Syfeterh Edisons mit magnetischer
Separation bearbeitet uüd darauf exportiert würden soll. Das aaf solche Weise
fertig brikketierte Erz wird wahrscheinlich etwa75,000t jährlldh betragen.
Ausser dleäen zwei grossen Uenen Anlagen sind in Nordiand und Finmarken
andere mächtige Lager von Eisenerz entdeckt worden, welche voraussichtlieh

in einer nicht zu fernen Zukcmlt Veranlassung zum Betrieb in grösserem
Masstabe geben werden.

Im ganzen wurden in den Bergwerken des Landes im Jahre 1902
etwas über 3000 Arbeiter beschäftigt.

Eisenbahnen. Im Jahre 1902 sind »mehrere neue Eiseabahnströcken
dem Betriebe übergeben worden* nämlich an Staatebahnen: 1) der Rest
der Eisenbahn Grefsen-Gjövik mit Seitenbahnen der>Aemter Akershns und
Christianas; 2) die- Hell-Levangerbahn (52 km) im: Amte Nordre Trondhjem
und» 3) die Ofotenbahn»im Amte Nordland (43 km), sodann an Privatbabnen:
1) Eina-Dokka (47 km) im Amte Christiana und 2) Hohnestrand-Vettingsfos
(30 km) im Amte Jarlsbetg-Lärvik. Am Schlüsse des Jahres waren im
Lande 2,048 km Staatebahnen d und 297 km Privatbahnen im Gange und
ausserdem:-318 resp. 109 km im Bau begriffen.

Eine Kommission, die mehrere Jahre hindurch an dem Plane einer
bedeutenden Vergrösserung der Bahnhöfe Christianias gearbeitet, hat im
Jahre 1902 fhbd Vorschläge vorgelegt, über die nun die Nationalversammlung
beschlossen wird, Ed"bafdelt sich hier um eine Bewilligung vieler
Millionen Kronen, welche man trotz der gedrückten Lage auf dem Gebiete
der Gewerbstätigkeit nicht umgehen kann, indeät die gegenwärtigen
Stationsverhältnisse der Stddt flett Forderungen desJVerkehrS in keiner Weise
entsprechen, S "fSS tit -

Telegraph und Telephon. In den letzten Jahrein sind grosse Beträge
zur AuÖdlhÄuhg dW 'norwöglebBen tfelephcMnetfeb VbrweftiSet WördÄf, von
welchem jetzt gesagt werden kann, dass es sich auf einer sebr hohen
Entwickelungsstufe befindet, lidem dan gMxze Reich von Telephonlinien
umspannt ist Die nördlichen Gegenden des Landes, wo die Entfernungen
gross sind, die ErwörbStätigkeit bis jetzt nicht nenneb'äwert ist, stehen
noch am meisten zurück. Der Staat hat in den letzten Jahren eine grössere
Anzahl der privaten Telephonnetze an sich gezogen, ob dies aber ein
rentables Geschäft gewesen ist, darüber herrscht grosse Meinungsverschiedenheit.

Es gereichte dem Publikum nicht' immer zum Vorteil, dass
der Kontrakt mit den durch private Initiative angelegten Telephonnetzen
von dem Staate übernommen wird, weil seine Verwaltung tdur'ef idt und
deshalb grössere Abgaben der Abönnenthfi nach sich ziöht

Verrahiedchh«6 — ütüveft*.
Markenschutz. Für die drei Jahre 1897, -1898 und 4899 lassen sich

nach den Veröffentlichungen über die Geschäftstätigkeit des deutschen
Patentamtes folgende Zahlen zusammenstellen:

Zahl dfet ,.kl Aul je I Mill.
Warenzeichen-Anmeldungen Einwohner

AMI?.' ElnaMhnft kAnmenä •»*»**, yssast
Schweiz 2.929 97® 8,3 296
Frknkrfeich 9,873 40 247
Grossbrifännien 29,318 9,778 40,6 241
Deutschland 30,876 10,292 55,4 186
Niederlande 2,4j>2 617 5,2 157
Belgien 2.W3 791 6.9 115
D&nemtu:k 914 80S 2,7 113
Schweden 1.621 54Ö 5,2 104
Norwegen 68® 195 2,2 89
Portugal 1,887 463 6,8 87
Oesterreich-Ungarn 8,Stil 2,767 44,7 62
Japan 6,071 2,886 46,4 6£
Spanien 1,698 588 18,8 29
Verein. Staateil v. Nordamerika 5,80& 1,934 75 2®
Italien 1,084 MO 32 11
Serbien 2d 2,4 8

In den aufgeführten wichtigsten Kulturstätten wurden demnach jährlich

annähernd 40,000 Warenzeichen zur Anmeldung gebracht

ObjeU d'aliaenUtion
Matiäres ndeeasaires k l'indnstrie
Ohjeta fabriqnäa

Total

CAMjmM-C« exMoeieair1 *le; l*1
Jafivier-AtxüI

ImrMlrtätlöti
1802
*r.

238^02,000
1;082,846*000 1,060J»7JX»

286^19,900 257,814,00b

1803
BHkr*A*4'

ciHtfa I8ÜS*
£*.'

+ 17,611,000
-- 32,609)090
- - 8/106,000

l,®®#,678,090

189,291,000
387,990,000
734.316.000
9i!365!sae •

1ÄT

1,64»,8(8,019
ÄSrcW>e^artiiozi
220*999,900
880,170,000
712.869,000

„ ^8i,685!WiQ'
u

+ 68,SM,000

31,708,000
7,820,000

21,487.000
12^5%,900

Objet8 d'aliiaentation
Mattem ndeeesairea i l'indnstrie
OWhtr ffh'rtijrf^'
CoUa po8taüx

:i fSSi l^spöl +' l(f,908,00®

Les valeurs mentionnöes au präsent tableau, pour les quatre premiers
mois de l'annee 1902, ont un caraötärÖ däfiditif. Efi'ek ölit' ätä ätablies
d'apräs les taiux fixäs par la commission penmn&ente des Valeurs de douane
dans sa seance du 6 mäi courant Ceis täüx sont provisöirement appliquäs
aux räsultatS deTadnäe 1903.'
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Berit etc.

PriYätÄTfßelgfen.^— Annönces * lioW"offizielles. R^gie dee annonces:
Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.
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Sonntag-, den 24. Mai 1903, vorm. 11 Uhr,
^ im Gasthof zum Bären" in JOtzenstorf. ^

Traktancten: x.
1) Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und'ßi-,

j lanzen, sowie Feststellung der Dividende für das Jabr 4902.
2) Finanzielle Beteiligung bei der Solothurn-Münster-Bahn.
3) Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat für die im periodischen. Austritt

sich befindlichen Mitglieder: .Herren F. Stotzinger,. Negotiant
in Lauperswil; G. Flückiger, Redaktor in Oberburg; W. Heuslcr-
von der Muhll, gew. Präsident des Direktoriums S. G. B. in Basel;
J. Flury, Vizepräsident der Generaldirektion der Bundesbahnen,
in Bern; K.iE. Forster, Präsident der Kreisdirektion II der Bundesbahnen,

in Basel.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren. und Suppleanten pro 1903.

IjJahresrechnung, Bilanzen, Belege und Revisionsbericht sind vom
10. Mai an im Verwaltungssitz der Gesellschaft in Burgdorf zur Einsicht
der Aktionäre aufgelegt." Die 'Stimmkarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen
Ausweis des Aktienbesitzes vom 21. bis 23. Mai im Verwaltungsgebäude
der Gesellschaft in Burgdorf, bei der Solothurner Kantonalbank ini Solo-
thurn, bei den Herren'Verwaltungsräten Meier, Direktor,' in Gerlafingen,
Leuch in Utzenstorf, Güenin in Kirchberg, Flückiger, Redaktor in: Oberburg,

Haldimann in Goldbach, Althaus in Lützelflüh, Schürch in-'Sumis-
wald, Stotzinger in Lauperswil, Alb. Berger in "Langnau, sowie am Ver-
sammlungstage vor Beginn der Verhandlungen bezogen werden.

Die Stimmkartell berechtigen am 24. Mai (Yersammlungstag) zur
freien Fahrt auf der Emmenthalbahn nach Utzenstorf zum Besuche der
Generalversammlung und zurück. < (957)

Solothurn, den 4. Mai 1903.

Der Präsident des Yerwaltnngsrates:
A. Brost, Nationalrat.

„SCHWEIZ"
Allgemeine Versichernngs-Aktien-Gesetischaft,

Ziii*ich.
Die TiL Herren Aktionäre werden hiermit zu der

Freitag,'den 22. Mai 1903, vormittags 10 Vs Uhr,
im Direktionshüreän der Gesellschaft (Bahnhofstrasse 25) stattfindenden

' " 88. ordentlichen Generalversammlung r<

höflichst eingeladen. ,£.'' ' ' ' 1

Die Verhandliingsgegenstände sind folgende:
1) Bericht des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr 1902 und

Abnahme der JahresrecHnüng auf Grundlage des schriftlichen
Berichtes der Rechnungs-Revispren.

2) Antrag des Verwaltungsrates betreffend dieVerwendung des Jahres-
r. - i, > gewinhes. ' ^'iy 'n >

c '3) Wahlen in den-Verwaltungsrat.
4) Wahl zweier Rechnun'gs-Revisoren und zweier Suppleanten für

das .Rechnungsjahr 1903.

In Bezug auf die Stimmberechtigung erlauben wir uns, auf § 13 unserer
•Gesellschafts-Statuten hinzuweisen.

Die Stimmkarten stehen von Montag, den 18. Mai, bis Freitag, den
22. Mai, vormittags 10 Uhr, auf dem Bureau der Gesellschaft zur Verfügung
der Herren Aktionäre. [964]

Zürich, den 5. Mai sl903.

„SCHWEIZ",
Allgemeine Versichernngs-Aktien-Gesellschaft.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Direktor:

W. M. IMethelm. Rlnm.

Basellandschaftl. Kantonalbank
-v'»: -»«a.- - Xjiestalv1• C« • (•

Wir künden hiemit unsere. 4 % Obligationen der

SerlerC, Sir;-1-471,
worunter die Inhaber .-Obligationen Nr. 9j^ll, 13—7,7, „82—108, 116—150,
152—160, 162—165, 168—176; 189—195, 203—206, 210-2-11, 214—225,
232—278, 281, 283-7-284, 287, 289—330,, 333—376, 383—387, 391, 393 bis
413, -417—422,

' fr
; t, per 15. Movremker 1D03, • a„. ^

"Von welchem Tage an die 'Verzinsung aufhört. < r-(!' ';'1 ' < - 'r
^41Wir offerieren dagegen die'Konversion zu 33A ®/o und es können die
Obligationen bisiöO. September an-unserer Kasse in Liestal oder bei den
Herren Ehinger &. Co. .in Basel zur Abstempelung vorgewiesen werden.

Liestal, den 15. Mai 1903. /'' ' (1012) J,)

Of Die Bankdirelttlonr

ixff"
Wir gewähren bis auf, weiteres | ,} | lt

• irr ^_ir, ;j A
gegen Hinterlage couranter Wertpapiere & 38/* % gegen Eigenwechsel auf
drei bis vier Monate.

-• -w. -v — *B!e'Direktion.

Erlenbach-Zweismimen-Bahn.
r

' Orientlicte faeralyeratfii äer Aktionäre

Freitag,..den 5.-Juni 1903,(nachmittags;'3 Uhr, im Hotel Krone in
Zweisimmen. > A'is- /.

Traktanden; •
1

'[Vi) Abnahme des Geschäftsberichtes, sowie der"1 Rechnungen und^ ''"Bilanz prö 1902. ' '

2) Wahl, der .Rechnungsrevisoren und Supplpanten pro 1903.
Der gedruckte Geschäftsbericht kann bei der Direktion der,,Thuner-

seebaljn in Bern bezogen werden. Diel Stimmkarten werden am Sitzungstage
von 12 Uhr an im Hotel Kröne gegen.entsprechenden Ausweis verabfolgt.

.iZweisimmen, den 16. Mai 1903. (1053,)
Namens des Verwaltxmgsrates,

< Der Präsident:
f T. Christen-

Pipieittliplatteiifabrik A.-G, in Dietikon.

'EMaiit zur irdeitlicbea Geieralrersanilii
derDiplolithplattenfabrik A.-G. in Dietikon auf Donnerstag, den 28. Mai 1903,
abends 5 Uhr, ins .Cafe Paradcplatz in Zürich, Tiefenhöfe 7, I. Stock.

Traktanden:
1) Protokoll. (1048,)
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Abnahme der'Jahresrechnung und Döcharge-Erte'ilung an den Ver-

Wältungsrat.
4) Wahlen.
5) Verschiedenes.

Die Jahresrechnung liegt den Aktionären im Bureau der Gesellschaft
vom 19. Mai d. .T. ah zur Einsichtnahme auf; ebendaselbst können
Eintrittskarten für die Generalversammlung gegen Aktienaüsweis bis''zürn
25. Mai..bezogen werden. Auf Verlangen werden solche "durch die Post
zugestellt

Dietikon, den 16. Mai 4903.
Der Verwaltungsrat.

aiways
Les liquidateurs de la Gompagnie portent ä la connaissance des

intüressüs que les bons correspondant aux actions et aux parts de
fondatenrs, les obligations, parts de fondateurs et coupons exigibles,
sont payables döstce jour, ä Genöve:

Bänque -fcderale,'place de la Fusterie,
<r: J- MM. Galopin & C°, rue du Stand 66, >

MM. d'Everstäg &' Juvet, rue de la Bourse 8.

1'Les bons coirespondänt aux-äctiohd, recevront'fr. 4.50,
Les bons correspondant aux parts de fondateurs recevrönt fr. 6. 50.

Les sommes nön retiröes.avänt le 30 juin 1Ö03 seront döposöes ä la
Caisse des consignations!

Les bons öventüels .resteront en mains des porteurs, conformement
äux instructions qüi v sönt contehue's.

' '

Les mäisons süs-indiqüöes tienn'ent le rapport des liquidateurs. ä la
disposition des intöressös.

1(. (1057,)
Geneve, le 15 mai 1Ö03.

i Leo liquidateurs.

W 1/.'
• ^'(ü' • "t TT"" ih oih

Die Generalversammlung vom 14. dies hat gemäss Antrag
der Liquidationskortimissiön (die Auszählung der Aktien der
Togg6nbu'rg6r-Bahn kuF'Fr. 357 per Stück festgesetzt.

r Die betreffenden Aktien 'samt Couponbogen - werden von
heute ;an bei .der Toggenbürgerbank'iri^Üchteflst^ undr deren
Filialen in St. Gallen,(Rorschach (und Rapperswil' eingelöst.

Wattwil,_den 15«Mai 1903.
<r;r :,l;, t101(fdiw;:" "

U0;!":.[io5o),;; :lj' Die Liqlüflatloiiikbnimlsfiifii.

ZeitregistrierrApparate
d; : nur ,i für alle Vörhälflusse. >r, ,ji. • .j; Itr. >.
Btirk's Arbeiter- u. Wächter-KoiitrolliiJbLreii, 1

Jt.(59.),,|
ohne Verbindung mit der<Wagenächse. hi

Rechenmaschinen (Patent, Steiger). ,.f
^ ^Prospekte gratis u. franko. — Apparate kostenlos auf. Probe.

HANS W. E6LI, ZMch n,
Werkstätte filri Feinmechanik.

Rudolf Bosse, Annoncen-Expedition, Zürich, Bern.

Buchdruck«*! H.^JENT in Ben. — Iaprimerie B. Jt*>i 4 Beruf.


	

